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Amtliche Bekanntmachungen.
In das Handelsregister L wurde zu Band III O .Z . 33 eingetragen -

na und Sch : Handelsgesellschaft Fidelitas mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : Die Herstellung und
der Vertrieb von Waren aller Art , insbesondere die Ausnutzung von Patenten
inst» Gebrauchsmustern . Die Gesellschaft darf sich an Unternehmungen mit ähn¬
lichen Geschästszwecken beteiligen , sie erwerben oder sie vertreten . Stamm¬
kapital : 20000 Der Gesellschaftsvertrag ist am 19. September 1911

festgestellt. Geschäftsführer : Carl Nagel , Kaufmann , Karlsruhe . Mehrere
Geschäftsführer vertreten die Gesellschaft einzeln. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im „ Karlsruher Tagblatt " .

Karlsruhe , 26. September 1911 .
Grotzh. Amtsgericht » . II .

In das Handelsregister L , Band III , OL . 34 wurde eingetragen '

Firma und Sitz : Adolf Kiefer <L Co . , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Knielingen . Gegenstand des Unternehmens : Die Gewinnung und
der Vertrieb von Kies , Sand und . anderen Baustoffen . Die Gesellschaft darf
sich an Unternehmungen mit ähnlichen Geschästszweckenbeteiligen, sie erwerben
oder sie vertreten . Stammkapital : 20000 Mk . Der Gesellschaftsvertrag
ist am 5 . September 1911 festgestellt. Geschäftsführer : 1 . Adolf Kiefer ,
Kaufmann , Knielingen ; 2 . Karl Brannath , Kaufmann daselbst ; 3 . Emil
Willenbücher , Gastwirt , Bischweiler i. E . Die Gesellschaft wird durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer und einen Prokuristen
gemeinsam oder durch Ui ei Prokuristen vertreten . Die Gesellschafter Adolf
Kiefer und Karl Brannath , Kaufleute in Knielingen , bringen auf
Rechnung ihrer Stammeinlagen das von ihnen bisher unter dem Namen
Adolf Kiefer in Knielingen betriebene Sand - und Kicsgeschäft mit allem
Vermögen und allen Schulden in die Gesellschaft ein . Diese erhält hiernach :
1. Geschäftsausstände 3884 Mk ., 2 . Rollwagen , Kieswagen , Werkzeuge,
Geschirr , eine Feldbahn mit Lokomotive und Gleisen und Bagger im Werte
von 42800 Mk . , 3 . das Recht dauernder Benützung und Ausbeutung zu
Gesellschastszwecken an den rm Vertrag aufgesühttcn Grundstücken des
Gesellschafters Kiefer , gewettet zu 11866 Mk. Zusammen : 58500 Mk .
Dagegen übernimmt die Gesellschaft Schulden im Bettage von 48500 Mk . ,
so daß der Reinwett der Sacheinlage von 10000 Mk . verbleibt , welcher auf die
Stammeinlagm der Gesellschafter Kiefer und Brannath angerechnet wird .
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch die „Karlsruher Zeitung " .

Karlsruhe , 27 . September 1911.

Großh . Amtsgericht S . II .
Familien - , Heirats - ,

Vermögens -
Beobachtungen erledigt

Erstes ÜarismherMekkw -ZnsMul. Mktonastr .20
Inh . C . Scheuer , langj . Pol .-Beamter .

U Geheime
M Ermittelungen , B

Auskünfte »
lcdlgt überall zuverlässig. M

Mrm -DnßchktNz.
Freitag , den 2S . September ds . Js ., nachmittags

2 /̂2 Uhr beginnend , werden

Akademiestraße 30
im Saal der ,Karls bürg" folgende Gegenstände im Auftrag
gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

1 vollständiges Bett, 1 Schrank, 1 schwarzes Schränk¬
chen mit Marmorplatte , 2 Leuchter, Stühle , 2 Diamant-
Ringe ; ferner : 1 Bettstatt mit Rost , 1 Plumeau mit
Kissen, 1 Waschmaschine, 1 Wringmaschine , 2 Wasch-

- garnituren , 1 Treppenstnhl, Bodenteppiche , Läufer, Por¬
tieren, Galeriestangen, 1 Tisch, 2 Fahnen, 1 Ständer,
1 Zuber, 1 großer eiserner Hafen , 1 Flaschenschrank, Diwan ,
2 Paar seidene Vorhänge, 1 Paar seidene Bordüren,
4 seidene Fauteuils sowie verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet

I . Gromev,
Vorsitzender des Ortsgerichts I .

I-
riglli -Iivkos Lsivlins »» ! Ingss - unä ^.bsnäskt .
Illslsn r Ltillobsn unä Lopk.

Fün Züngsnv WZUokon
ärsimsl vöobentliob llopkrsiobnsn . Wnwal vöobsntlivb 2siobsn -
kurs kür sobnIpülobtiZs Linäsr .

UunstgSnvei ' KIivke Abteilung .
2sivbnon u . Noäslliorsn naob äsr Uatur , äarsn ansoblissssnä

Ktiiisisrsu. I'roios Lntvsrksn . üinkükrunZ in äas Osbiot äsr
Lsramilr. Pa^vnos (Nazolißs.) . Lorsmisobsr Lvbmuost . Vro-
rollnnmalsn .

Beginn äer Lnrss 15 . Oktober 1911.
^.nkrngen null ^nmoläunZ svbriktiiob an Bränlsin kliere

pr-oumen , Laissr -^IIso 5.

Freitag . den 29. September 1S11.
nachmittags 2 Ahr. werde ich in
Karlsruhe , im Pfandlokal Stein -
strahe 2S, gegen bare Zahlung im
Bollstreckungswege öffentlich verstei¬
gern :

1 drettürigen Spiegelschrank. 1
Toiletteschrauk. 1 Kredenz, 1 gr.
Standuhr , 1 Plüschsofa, . 1 Näh¬
maschine, 1 Schreibtisch, 1 Wasch¬
kommode. 1 Warenschrank, 1 Kas¬
senschrank . Diplomatenschreibtisch.
1 Patentschreibttsch, 1 Klavier , 3
Pelzmäntel . 1 Chiffonniere . 1
Fahrrad .
Karlsruhe , den 27 . Sept . 1911 .

Maisch. Gerichtsvollzieher .

Freitag , den 13. Oktober 1911
werden die über 6 Monate verfalle¬
nen Pfänder von Doch 37 , von
7lr . 2050 — 3300 , als Herren- und
Frauenkleider , Weißzeug , goldene
und silberne Uhren , goldene Ringe ,
im Versteigerimgslokale Zähringer -
straffe 29 , öffentlich versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses , nach
Abzug der Pfandschuld und der Ko¬
sten , wird , wenn nicht innerhalb 14
Tagen vom Verpfänder abgeholt ,
bei der zuständigen Finanzstelle hin -
terlegt .

Karlsruhe , den 27. Sept . 1911 .
Heinrich Schmid, Pfandleihgefchäft ,

Waldhornstrahe 26 , 1 . Stock.

MeMnrse
in

Englisch , Französisch ,
Italienisch , Deutsch,

Korrespondenz ,
Literatur ,

Konversation
für Tkmeu und Herren.
Uebernahme von Ueber -

setzungen .

Nachhilfe für Knabe« und
Mädchen oller Lehranstalten,

insbesondere
Latein u. Griechisch .
Ausfuhr ! . Auskunft durch die

Hnnhelsjchnle Merkur
'

Karlsruhe , Kaiserftr . 113 .
Telephon 2018.

L.V.

"Wir Asstattsu uns

llss verehr ! . stubliltum
ttöviodst äarauk LnkmsrirsLm 2U inLobsv, äaL lliv
Dstilglisii «!' unseres Vereins sivk
nvnpßiivkNvl kskvn , iknei » HUvi' lvn

6M6Q silllltzilliollOQ

«M M m pMIl
450 Kskvkäfte

fast aiisr Oranoiien,
eämsiieii

äureii li»8 bekannte
IMgsi6li86ink«j

kenntiieb.

in ksbstt-
Zpsrmnrken

unsenes Vereins

t ^eivoiUig unrl unsu ^gvGoi-UvBK 211
veradkolZsu .

IlivsvMvn sinil sukenilvn » bvsInVkt ,
bsi sußmvnlrssnivn , LsvkmZnni -
svkvi » LsUivnung nun» bvsNe NiUsnv
ru billigsten Gneisen ru livfvnn .

^niässliok lies keginns öer fferbstsLison bitten vir
bei klnkSuksn

clik Mglisövr unseres Vereins berüvlisiobtigen ,
unsere ksbstt - LpLrmsrlivn entgvgvnnebmva

211 vollsu.

vis gv ^LIINvn ksßRStl - Tpsieküvlien vsräen jsäsrrstt mit

lEUr. IO — ksLHßM , IVOr. 5 — Sn dsi »
bei uWsrsr 6oL<MttL8tÄl6 , ^ tztttstraLs 6, sivKelöst.

RabLtt - Lpa-rbüolisr, vslolis sin ausKttirlisltss uMh vranoksn xsoränstss
Nit§iis6sr-Vsr^sioiwis sotüaltso , gioä dsi äsu VsrÄvs-Nitxlisäsru sowie bei

äsr OssodLttsstsll « kosttzttios erdältiioii.

Osi ' Voi*sEsnr >,

MiO-Iiistitiit Rampmeyrr.
39 . Jahrgang . Der „ Mufikalische Vorbilduugskurs " für Schüler

uud Schülerinnen , welche das 8. Lebensjahr , zurückgelegt haben , beginnt sein
neues Schuljahr Mittwoch , de » 4 . Oktober , nachmittags */r3 Uhr .
Preis monatlich 2 Mark. Gefällige Anmeldungen nimmt entgegen die
Vorsteherin Lina Rampmeyer , Älumenstraße 2. Unterricht : Mittwoch und
Samstag nachmittags . Prospekte.

neiuwir

IK««IckIe>»M8t»>t m>«I ISÄMMelMlmle

.Mklliir
"

U
Vrösstos nnck ältsstss cksrsrügss lusütnt sm klat« nntsr

praLvsodsr, srkadrensr kaelun. Lslttmg .
7 l-sdrsr . kruna Uoksronnon .

Am 2. Oktober beginnen Leus Kurse
von 3 , 4, 6 llllä 8 monstUebsr vansr .

------- VollstLnäiso ^nsbilänug kür äon kaukm . Lornk.

SamM/Mk/e/ Aerrm/Mr/e/
Ki-i>ii«UivI,s kusdUckung in -

SvkSnserkosid «»,, 8i «nogo »pt»ie lLokBlodsi -g« !-
Nlosdiinonsvki -sidoa (28

voi -ockioa . oootlrl . N »»» «>-
»otioift , kuoktakoung (sink , Nopp. u . sn »o»»ilr,),
Nwukn». Uevknsn , Nonlo -iloni-onti-ksson , Vke«:k»sl -
unck Soksolcklinae , Ssntr - unck US»-»« »»«»»« « », ,
M» osnlr ««ii»>s , LoogoopNie oto ., LUno»»» Iv 28 Mir.
Sp »-ooklr«o»» » Vsntsvb, llngllseli , llranröstsvir, Itallsnlsob .

^ sgvs - uncl /idenißkiii ' se .
kaodgSMässo Vordoroitung kür äas

Nünstieo - kinj - , fSdni -iok , kbituo sto. Honorar mäskug .

Vordorsitung kür äon Lisonbabn- nnä kostäionst (nnost-
. vsisdsr orkolgroiost).

Slnedssmvn jungen I.vuK«n
biston nnsoro Tsgeo - nnä kbsnckirui»»« äiv günstigstv
Ösisgeobsit, sieb äiszsnigsn Lonntnisso nnä 1?äbigtzolt«n
anLnsignsn , äis nötig sinä , um mit Urkolg auk zoäsm Büro
tätig Lu ssiu . Visls Nuncksole unssrsr obsmaligou
Lobülsr unä Lobülsrinnsn bsünäou sieb ksuto in gutvn ,
passsnäon LtsIIunKsu , äio sis 2uw grösston Doll äurek

^ «rmittlung äsr Anstalt orbioltsn.
Hie I.«i»t »,ngsk3kiglr «it uossoeo
Ni« Sslisdlksil »«»«ovo dvmeis « a>« » vi «

Ist »»-«« »t«ig «na« 8olivtoi »-cskl »
Von Lorrsn krinrrpslsn können vir stst « mit Oiksrton

sorgkältig ausgsbiläston Ilon1oi -p«i»» «»i>s >» äisnvn .
H»is «rs »-8g « Koküivr srkaltsn äurob nnsors Vermittlung
fL»t>i-pi»eis « >-n»s8 «igung , nuob sinä vir kür xuts , prois-

vsrts Vsawon bosorgt.
kuotüki -tioke kuollunkt unck pi-ospstrt « bvrsit

villigst äurok
llie llinvlrlion .

SalsgoN. «niovlliung »i-voloa,

KM - «. Hmdtjltzn-Km »
Karlsruhe. E. A.

Am Freitag , de« 28 . Septbr . 1911 , abends
halb 0 Uhr, findet im Saale 3 der Branerei
„Schrempp ", Waldstraße 16/18, eine

öffentliche HMeWMsnimlNg
mü folgender Tagesordnung statt:

1 . Aenderung des Gebändeversicherungsgesetzes .
2 . Neue städttsche Bauordnung.
3 . Verschiedenes .
Sämtliche Hausbesitzer werden mit der Bitte um

zahlreiches Erscheinen eingeladen .
Der Vorstand .



Kohlenlieserimg .
Der Gemeinderat vergibt dir Lie¬

ferung von
») SV« Zentner Hüttenkoks

(II . Körnung).
b) 2VV ZentnerRuhranthracit

(H . Körnung ).
Lieferzeit spätestens 20 . Oktober d . I

Offerten sind auf 2. k. M. beim Ge-
mcinderat einzureichen.

Teulschneureut , den 27 . Sept- 1011
Der Gemeinderat .

Kaiserstrafte 247 , 3 Treppen, am
Kaiserplatz, ist eine neuhergerichtete Eck-
wohmmg von 6 Zimmern , Bad rc .
aus sogleich zu vermieten . Zu er¬
fragen nn 2. Stock.

Aowackr-Anlage IS ist die neu¬
hergerichtete 6 Zimmerwohnung ,Bad rc. und reich . Zubehör, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
im 3 . Stock.

Kriegskatze 118. 1 Treppe hoch,
ist eine schöne 6 Zimmerwohnungmit sämtl. Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten. Anzusehen von 3 bis
5 Uhr Werktags . Näheres parterreod . beim Eigent ., Hirschstrahe 31 .

Freiwillige Versteigerung .
Freitag, den 2S . September1911 , nachmittags 2 Uhr, werde

ich im Austrage im Pfandlokal Stein -
straße 23 gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern : 1 noch gut erhaltenes
Klavier und 1 Vertiko mit Spiegel¬
aufsatz .

Die Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe, den 28. September 1911.

Zink» Gerichtsvollzieher.

Parkstratze 27
ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6Zimmern,Bad , Balkon,Veranda,
Speisekammer , Radsahrraum rc . weg.
Wegzugs des jetzigen Mieters am
sogleich zu vermieten . Näheres Hcrren-
straße 48 im Büro .

5 Zimmerwohnung ,
sehr geräumig, mik Balkon und
Veranda auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen Lessing,
strafte 78. 2. Stock rechts.

Zlsilugs -Utrstejgkrllng .
Freitag, 29 . September 1911 .

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Schreibtisch,
1 Sofa , 1 Herrenfahrrad.

Karlsruhe, den 27. September 1911.
Lindenlaub , Gerichtsvollzieher.

Dnrlacher Allee 15 istder 4 . Stock mit 5 Zimmer«,Bad und reichlichem Zubehör in
Herrschaft !. Ausstattung au
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst, 1. Stock.Zmngs -Vttsteigtrmg .

Freitag, den 29 . Septr . 1911 ,
nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steiu -
ftratze 23 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswcge öffentl . versteigern :
1 Sofa mit Umbau , 1 Vogelkäfig, 1
Kommode , 1 Diwan, 1 Ladentisch, 1
Pianino , 1 Schreibtisch , 1 Ledersessel ,1 Sofa mit 6 Sesseln , 1 Tisch, 1 Spiegel,1 Partie Holz. Ferner bestimmt um
3 Uhr nachmittags Zusammenkunft
Ecke Scheffelstraße und Kaiser-Allee :1 Pritschenwagen .

Sprich , Gerichtsvollzieher.

Biktoriastr . 22 ist die 5 Zimmer -
wohunug im 2 . Stock auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfrag , im 4 . Stock.

Schöne S Jimmerwohnung, im
2 . Stock der Durlacher Allee, ohne
Vis - a -vis , mit Balkon, Veranda ,
Badezimmer, Küche, 2 Keller , 2
Mansarden , der Neuzeit entsprich,
eingerichtet, mit Koch - u . Leuchtgas
versehen, auf 1 . Oktober zu vermie¬
ten. Zu erfragen Rudolfskatze 31,parterre, links.

Schöne 5 Zimmerwohnung Ecke
Gottesauerstrahe u. Durlacher Allee
mit Balkon, Bad , Keller, 2 Mansar¬
den auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im 1 . Stock.

Uttöe -Nerstejgttuug .
Am Freitag , den 29 . und Sonu -

abend, de« 30 . Septemberd. Js >,10 Uhr vormittags, findet Verkauf
von etwa 30 bis 40 ausrangierten
Dienst -Pferden an der Ostfront der
Telegraphen -Kaserne meistbietend gegen
Barzahlung statt.
Telegraphen - Bataillon Nr. 4.

Karlsmhe.

Kroncnstr. 8 ist eine 5 Zimmer¬
wohn . m . Küche u. Zubehör auf 1 . Okt .
zu verm . Zu erfr. im 2. St ., Vorderh .

Kaiserstrafte 4V, 2 . Stock, eine
schöne 5 Zimmerwohnung (auch
für Bureau geeignet) mit allem Zu¬
behör , Bad , Gas und Elektr . , auf1. Oktober zu vermieten. Näheres becvr. Koellreutter , daselbst .

Wnder -Versteigerrmg .
Freitag, de« 29 . September,

nachmittags 2 Uhr, werden im
Auftragdes Pfandleihers I . Simon
im Anktionslokal

Herrenstraße LS
die über 6 Monate verfallenen Pfänder
von Buch 8 Nr . 4538 —5484 , als.

Uhren , Weißzeug, Kleider , Schuhe rc.
öffentlich gegen bar versteigert .

Der Mehrerlös wird nach Abzug
der Pfandschuld und Kosten, wenn
nicht innerhalb 14 Tagen vom Ver¬
pfänder abgeholt , bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet höfl. ein
L . Hischmarrn ,

Auktionsgcschäst .

Stesanienftratze 58 , 3 . Stock, ist
eine moderne Wohnung, bestehend aus
5 Zimmern, gr. Bad , nebst Zubehör
wegen Todesfalls ab 1 . November zu
vermieten . Näheres im Erdgeschoß.

LchunmnslrÄ 18,
3 . Stock , ist eine schöne 5 Zim-
menvohnung mit eingerichtetem
Bad, Veranda, Gartenanteil zu
vermieten .

SvfienstratzelOO
2 . Stock, 5 Zimmer , Küche , Bad,
Speisekammer , Keller , Mädchenzimmer
zu vermieten . Preis 900 Näheres
daselbst oder Augartenstraße 32, Büro.
Telephon 1636 .

MMMM 5 Zimmerwohnung ,
nächst dem Mühlburgertor
in gutem Hause, mit Erker,Bad, reichem Zubehör . Zn
erfragen Lesfingstratzc 1 ,
parterre.

. . . . . >- —
» Uoknungen «

<- - ^
Belsortstratze 9 ist der 1 . u.2 . Stock

von 7 bezw . 8 Zimmern , Küche, Bad,2 Mansarden und reichlichemZugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst.

ßttrslWmhMg.
Beiertheimer Allee 5 ist eine

schöne Hochparterrewohnung von fünf
Zimmern , Bad , Küche, zwei bis
drei Dachzimmern , 3 Kellergelassen,Veranda (mit Vorgarten) und Garten¬
park auf 1 . Oktober d . I . zu ver-
nueten . Näheres nebenan Nr. 7 beim
Hauseigentümer.

Kriegstratze 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre.

>
Im ehemaligen Hotel Tann - '

« Häuser, Kaiscrstratze 146 , >
< 3 Treppen hoch , ist eine modern '
j ansgestattete , herrschaftliche ,
l Wohnung >

von V Zimmer«, Küche, Bad , »
> Mansarden rc. , elektr. Licht und >
l Zentralheizung auf sogleich ;
< zu vermieten . Ferner sind »

nn gleichen Hause nach der >
j Karlstraße 2 Räume zu !
< Bureauzwecken zu vermieten. ,
< Näheres Nüppnrrerstr . 13 . >
^ Bureau. s
< »

Zu vermieten
auf sofort oder später :

Adlerstrafte »81 » . eine schölle
5 Zimmerwohnungu. Zugehör.

Ferner ans 1 . Oktober d. I . :
Gerwigstrafte 2 N, eine schöne

geräumige 5 Zimmerwohnung
(Eckhaus) mit Balkon u . Zu¬
gehör ;

Kaiserstrafte 5 >1 (Eingang
Durlacherstraße) , eine moderne
3 Zimmerwohnungu . Zugehör .

Näh. im Bureau der Brauerei
Hoepfner , Karl-Wilhelmstr. 50.

Weiubrenuerstraste 14 . ohne
Vis -a-vis, ist der 1. und 3. Stock,
bestehend aus je 6 Zimmern , Küche,Bad, Balkon, Veranden , per sofort zu
vermieten . Gas und elektr. Licht ,
Warmwasserheizung . Großer Garten
vorhanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro.

Hirschstrafte 62 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Sofienstraße95. Ebendaselbst
ist auch eine Werkstätte von ca . 25 gm
sofort zu vermieten .Herrenstraße 34

ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer, Küche, Vorrats¬
kamm . , Badezimm., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon, Veranda , elektr .
Licht und Gas rc. sofort oder später
zu vermieten. Näheres in der
Herderschen Buchhandlung.

Luiscnstraftc 38 ist im 3. Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zugehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 im
Kontor.

Gebhardtskatze 35. Beiertheim,
ist im 2 . Stock eine große 3 Zimmer-
wohuung, ohne Vis-a-vis , auf 1 .
Oktober zu vermieten. Näheres
Marienstraße 89, 1 . Stock.

Parkstr. 15 ist die Wohnung, eine
Treppe hoch , von 6 Zimmern, neuzeitl.
ausgestattet , sogleich oder später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst, parterre.

2

8 bis 8 Kmiimschmg
(» . Etage )

ist Bunsenstraße 11 (Straßenbahnhaltestelle ) auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Rüppurrerstraße 4611 .

WiliiiM zu »ermietei.
Im Neubau neue Kör »erstrafte SS , bei der Wein¬

brennerstrafte, Haltestelle der Straßenbahn , sind 4 Zimmer -
Wohnungen mit Küche, Bad, Speisekammer, Mädchenzimmer,elektr. Licht und Gas, Balkon und Terrasse mit Aussicht ins Ge¬
birge per 1 . Oktober zu vermieten . Eventl. Wünsche bezügl. Tapete
können noch berücksichtigt werden . Näheres parterre daselbst.

Welhienskatze 1, Ecke Sofienstr.,
ist im 3 . Stock links eine neuzeitliche
4 Zimmerwohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reicht . Zubehör aus
1 . Oktober zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei I . Lacroix, Luisen¬
straße 2 im Büro .

Schöne 3 Jimmerwohn . m. Mans.
und Keller Schützenstraße 48 II rechts
sofort oder später zu vermieten . Preis
400 - 4!. Näh. Goethestraße 17 I von
12 »° his 2 und abends von 6^" Uhr ab.

Maxaubahnstr . 45 sind 3 Zim¬
mer-Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend, Balkon und Veranda mii
Gartenanteil, zu vermieten . Näheres
m Hause parterre rechts .

Uorkstratze 44 , Kreuzung der
Weltzienstraße und Wembrennerstraße ,ist im 4 . Stock eine sehr freundliche4 Zimmerwohnung mit Balkon und
Erkerbau , Bad und Kammer auf
1 . Oktober zu vermieten. Näheres im
4 . Stock bei A. Wolz.

Brauerstrafte 31 ist e. 3 Zim -
mcrwohu . mit Zugehör per 1 . Okt .
od . später zu vermieten . Näheres bei
Architekt Walter nebenan . .

Bachstrafte 40 « , Neubau, sind
im 1 . , 2 . u . 3. Stock schöne 4 Zimmer-
wohmmgen , ini 4 . Stock eine 3 Zimmer¬
wohnung , alle der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Philippstraße 25 im
Laden oder Marienstr. 89 im 1 . Stock .

Körnerstratze 32 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 schönen Zim¬
mern, Bad , Mansarde und sonstigem
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock.

Gartenstrafte 8 ist eine schöne
in sauberem Hinterhaus gelegene2 Zimmerwohnungauf sofort oder
später zn vermieten . Näheres parterre.

Lessingstrafte 43 , nächst der Krieg¬
straße , ist der 2 . Stock , bestehend aus
4 schönen Zimmern mit Balkon und
Zugehör , auf sofort oder später billig
zu vermieten. Näheres parterre.

Leopoldstrafte 14 , Vorderh. , prt .,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung ,
Küche u . Zugehör sofort zu vermieten .
Näheres cm 2 . Stock.Angnstastratze ist eine Wohnung

von 4 geraum . Zimmern, Bad , Küche,Veranda, Keller, Mansarde und sonstig.
Zubehör auf sogleich zu vermieten .
Näheres Augustastraße 11 , 1 . Stock.

Kapellenstrafte 68 schöne 3 Zim¬
merwohnung, Küche und Keller im
Hth . sofort oder später zn vermieten .
Zu erfr . Vdhs. links , 2 . Stock rechts.Rudolfskahe IS , Ecke Ludwig-

Wilhelmstrahe, 2 elegante Woh¬
nungen von je 4 Zimmern , Bad ,
Balkon, Wasserklosett und Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten. Nä¬
heres daselbst im Laden.

Ostendskahe 5. 4 . Stock, ist zum
1 . Oktober oder später eine geräum .
3 Zimmerwohnung zu vermieten .
Näheres daselbst im 3 . Stock.

Gerwigstrafte 40 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern
und Zubehör wegen Versetzung auf
1 . November zu vermieten . Näheres
Durlacher Allee 47 , 4. Stock.

Erbprinzenfkahe 24, 4 . Stock,
4—5 Zimmer, s . Zubehör , per 1 .
Okt. od . später zu verm. Zu erfr .
daselbst Büro , parterre .

Lessingskatze 27 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung im 3 . Stock
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres parterre .

> Ka-ellksßrch74,4. St.,
8 » nahe dem Hauptbahnhof, .

freundl. Mvn »« L -»<Zimmer-
MI Wohnung mit großer Küche per
W sofort oder später zu vermieten.
W Näheres im 2. Stock daselbst .^ In der Nähe des Karlstors ^4 und der Kriegstrafte ist eine ^

^ Parterrewohnung von 4 Zim - ^ft mer«, Keller, jedoch ohne ?4 Küche , auf Wunsch Mansarden- ft
^ kammer , per 1b. Oktober oder ^ft später zu vermiete «. Gas , K4 besondere Wasserleitung und ft
^ Wasserklosettinnerhalbdes Glas - ^
ft abschlusses. Die Wohnung ft4 würde sich auch für Bureau- ft
^ zwecke eignen. Ferner sind ^
ft daselbst 2 schöne, «nmöbl. ^4 Zimmer mit großem Alkoven ft^ zn vermieten . Offert , unter ^
ft Nr. 569 an das Kontor des ^
^ Tagblattes erbeten . ft

Zweizimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten : Marienstraße 11.

Augnstastraftc ist eine geräumige2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Augustastraße 111.

2 Zimmerwohnung , frei gelegen,die ganz neu hergenchtet wird, an junge,
bessere Familie zu vermieten . Näheres
Humboldtstr. 16 bei Herrn Lörcher.

Gerwig- «nd Humboldtstrafte
sind Wohnungen von 2 u . 3 Zimmern
nebst Zubehör im 1 -, 3. und 4 . Stock
aus 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Gerwigstraße 35 , 2. Stock.

Gartenstrafte 8 ist schöne
4 ZilnmrWhnW

mit reicht. Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres parterre.

Durlacher Allee , Ecke der Degen -
feldstraße 1 , ist eine schöne Zwei-
Zimmerwohnung mit allem Zube¬
hör aus 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im Eckladen .Wohnung zu vermieten.

Luisenskatze 2a ist eine Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, Keller ,
Waschküche rc . wegen Verletzung auf
1 . November ds. 2s . zu vermieten.
Näheres ebener Erde daselbst .

Amalienstrafte 15 2 freund
Zimmer ohne Küche , mit Wasser ,Keller auf Oktober oder später zu ver¬
mieten . Zn erfr. Vorderhaus, 2 . Stock.

Durlachcrstrafte 9 , zunächst der
Kaiserstraße , ist im Hinterh . , pari. , eine
schöne 2 Ziwnierwohn., Küche u.
Zubch . a . 1. Okt. z. verm . Näh . i. Laden.

MZimmerwohmmg »
88 im Hanse Ecke Klauprecht- >8
Ml und Brauerstrafte 33 W!
M mit Erkerausbau und IMM allem Zugehör aus I . Ok- M
M tober zu vermiete ». Nä-
W hercs daselbst im 1 . Stock IM
IM oder wenn niemand zu IM
M Hause im 4 . Stock bei W
Mi Frau AüNsr und Ma M-W rieustr. 63 , Banbureau. M

2 Zimmerwohnung
Essenweinstr . sofort oder später zu verm .
Näh . Ludwig -Wilhelmstr. 11,2 . Stock.

Zu vermieten
auf sofort oder später :

Waldhorustrafte 49 » I, Sei¬
tenbau , eine 2 Zimmerwohnungund Zugehör ;

Schwanenstraße 36 V, eine
1 Zimmerwohnungu . Zugehör .

Ferner anf 1 . Oktober d. J . :
Karl -Wilhelmstrafte IO, pari.

eine 1 Zimmerwohnung und
Zugehör;

Waldhornstrafte 491 » , Hin¬
terhaus, eine 2 Zimmerwoh¬
nung und Zugehör ;

Zirkel 9 » , eine 1 Zimmer¬
wohnung und Zugehör .

Näh . im Bureau der Brauerei
Hoepfner , Karl-Wilhelmstr. 50.

Lchrt btjiePlik.
Nclkcnstrafte 1 , nahe Kaiser-Allee

(Haltestelle der Straßenbahn) ist eine
herrschaftliche Wohnung von4 grofteu Zimmern , großer Küche ,
Badezimmer , Balkon und Veranda
und üblichem Zubehör zu vermieten .
Näheres daselbst 2 . Stock.
3 Zimmer-Wohnung

im Hause Körnerstraße 18 ans 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres Marien¬
straße 63 .

Bachstrafte 32 ist eine schöne,
moderne 3 Zimmerwohnung mit
Bad und Mansardenkammeran ruhige
Leute um den Preis von 500 Mark
öfort oder später zu

'
vermieten . Nä¬

heres im 1 . Stock bei H. Gelb oder
bei 8. Kappler, Malermeister, Luisen-
kaße 62. Telephon 2920.

Bulach .
Nene Anlagestrafte 50 sind2 N. Wohnungen , je 2 Zimmer,für 10 und 12 -4 oder zusammen für21 monatlich per 1 . Oft. od . später

zu vermieten . Näheres daselbst oder
Klauprechtstraße 18 im Laden.

2 modem umgebaute , Krieg
- cm Hauptbahnhof , sind

Kriegstratze 24 , gegenüber
per 1. Dezember zu ver¬

mieten , und zwar : 1 Laden , ca. 40 o m groß , mit 3 Schaufenster «und anstoße nder Wohnung, Keller , Mansarde rc ., 1 Laden, ca. 30 ci w
groß, mit 1 Schaufenster, Mansarde und Keller .

Etwaige Wünsche könnten noch beim Umbau berücksichtigt werden .Näheres Kriegstraße 24, 3 Treppen .

Karl Fricdrichstratze 26 (Ron
dellplatz) ist ein Zimmer mit Küche an
ruhige kinderlose Leute zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 30 I.

1 großes Parterre-Zimmer mit
Wasser, Keller , auf Oktober oder später
zu vermieten . Zu erfragen Amalien¬
straße 15, Vorderhaus, 2 . Stock.

1 Zimmer , Küche u . Keller an
alleinsteh . Person od . kinderl . Fam.
a . 1 . Okt. zu verm . Zähringerstr . 58 .

Lnisenstrafte 48 , Vorderhaus , im
4 . Stock ist eine Wohnung von
1 Zimmer , Küche und Keller zu
vermieten . Näheres bei Lampart im
Seitenbau.

Sofienstrafte 54 , Hinterh., part. ,
1 Zimmer mit Küche , Keller auf 1 . Ok¬
tober od . später zu vermieten . Zu er¬
fragen bei Schüler .
--- - —- ^

Lailen nnä Lokale

Laden,
Mitte M. KmscrArche,
modern, 150 qm , auch geteilt, zu
vermieten. Näh . Vorholzstr. 38 , III.

driedrichsplatz 11
ist em Laden mit 2 Schaufenstern
nebst großem Kontor zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureauzwecke. Näheres bei
Ludwig Weill, Friedrichsplatz11.

Großer Mode»,
auch geteilt zu 2 kleinen Läden , ist
Ecke Wald- und Amalienstraße beim
Wochenmarkl an der Hauptverkchrs -
lage, auf sofort zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 25 u , 4 . Stock.

Körmevstratze 10
ist der Metzgerladcn nebst Woh¬
nung rc . zu vermieten . Näheres
Zirkel 20, 8. Stock .

Büro- Md Magazins-
MilinWeiteil

in Mitte der Stadt, sowie
Fabrikraum mit Büro

in der inneren Südweststadt sind zu
vermieten . NäheresBaubüro Akadenne-
straße 28.

Z « vermieten.
Bureau von 3 schönen Zimmern,

eine Treppe hoch , im Zentrum der
Stadt auf 1 . April 1912 zu vermieten .
Offerten unter Nr. 316 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Werkstätte.
Adlerstraße 28 ist sogleich oder später

eine Werkstätte zu vermieten . Zu
erfragen varterre.

Werkstätte» Aorkstr . 27 , hell und ge¬
räumig, m. eleftr . Anschl. , Gasu. Wasser,
event. mit Motor , Transmiss. -Anlage u .
Werkbänken infolge Wegzugs zu verm .
Näheres Kriegstraße 155 , parterre.

Fabrikräume
und größere Keller nebst Stallung sind
per sogleich zu vermieten : Kaiser-
Allee 27 II.
^

» Limrnsr »
- - - 4

1—2 möblierte Zimmer
mit Pension in feinem Hause zu
vermieten : Stefanienstr . 32, 2. St .

Gut möbliertes Zimmer
an besseren Herrn zu vermieten.

Akademiestraße 24 , 3 . Stock .
1 oder 2 unmöblierte schöne Zim¬

mer zu vermieten .
Rokkskatze 1, parterre.

Viktoriaftraftc 8 ist ein schönes
Zimmer mit zwei Fenstern sofort zu
vermieten .

Gut möblierte Zimmer, ohne Vis- a-
vis , sep . Eingang, werden auch tag¬
weise vermietet : Sofienstrafte 8a ,
parterre.

Belfortstrafte 7, Querbau , sind
zwei schöne Zimmer, bis jetzt als Mili¬
tärbureau benützt,, auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Vorholzstraße 38,3. Stock.

In guter Familie finden 2 junge,
solide Kaufleute Aufnahme. Gute
Verpflegung, großes Zimmer , Preis
85 Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Gediegenem Herrn oder Dame
bietet sich Gelegenheit , in vornehmem
Hause bester Stadtlage 2 oder 3 schöne
Zimmer zu ermieten . Reflektanten
wollen Offerten unter Nr. 439 im
Kontor des Tagblattes abgeben.

Gut möbliertes Zimmer per1. Oktober zu vermieten : Hirschstr. 25,HinterhausII .

Schesfelsk . 47 ist ein gut möbl.freundl. Zimmer an bessern Herrn
oder Dame billig zu vermieten.

Gut möbl. Balkonzimmer ist
Lachnerstrafte 11 , 2. Stock, mitGas event. Klavierbenützung billigst zuvermieten . Näheres daselbst rechts.

Waldstr. 93 , 1 Treppe hoch.^hein großes , sehr schön möbl. zwei¬
fenstriges Zimmer zu vermiet «,
per sofort oder 1 . Oktober .

Ein sehr schönes, ruhiges Zimmer
mit sep. Eingang sofort zu vermieten:
Stefanienstraße 76 , parterre, nahe ani
Kaiserplatz.

Douglasstrafte 10 III rechts H
ein sehr schön möbl. Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu verm .

Balkonzimmer . In nächster Nähe
der Ettlingerstr. ist ein fein möbl . Zim¬
mer an einen best . Herrn zn vermiet
Näheres Schützensiraße 6 , 2. Stock.

Wilhclmstraße 7 , 3. St -, Mt möbl
Zimmer zu vermieten. Separater
Eingang.

In ruhigem Hause sind zwei hübsch«
gut möblierte Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) beide mit Aussicht mifden Sonntagplatz, mit oder ohne
Pensionzuvermieten : Friedenstr .28 III.

Wohn- und SchlaUmmer mit
Balkon, gut möbl . , sofort zu vermieten:
Hirschstraße 66, 2 Treppen .

Hirschstraße 32 II ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten .

Waldhornstrafte 55 , 2. Stock ,
gut möbliertes Zimmer per sofort
oder später zu vermieten .

Gut möbl . Zimmer mit separatem
Eingang, Mitte der Stadt, mit oder
ohne Pension , per 1 . Oktober zu ver¬
mieten : Herrenstraße 16 HI.

Wohn- «nd Schlafzimmer in
gutem, ruh. Hanse, an best. Herrn
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Hans -Thomastraße 5 , parterre.

Amalienstrafte 6, 3 . Stock, ist auf
1. Oktober ein gut möbliertes Zim¬
mer mit Frühstück zu vermieten .

Angnstastratze 9, parterre, ist ein
schön möbl . Zimmer mit Schreib¬
tisch sofort zn vermieten .

Ein großes, gut möbliertes Zim¬
mer per sofort zu vermieten : Akade¬
miestraße 3S , 2 . Stock.

Elegantes Herrenzimmer
mit Flügel und Schlafzimmer an
feinen Herrn zu vermieten. Mathy-
straße. Offerten unter Nr. SK3 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gut möbliertes Zimmer von bess .
Fräulein mit od . ohne Pension, zu
vermieten : Schützenstr . 19, S . St . r.

Schülerinnen höherer Schulen
oder junge Damen finden gute Aus¬
nahme und Verpflegung bei feiner
Dame, Mathystr . Offert, unt . Nr.
565 an das Kontor des Tagbl . erb.

Dame würde 2 bis 3 junge Da¬
men zur Erlernung der englischen
Sprache bei sich aufnehmen. Schöne
Mlla, elektrisches Licht, Zentral¬
heizung, Bäder . Prächtige Lage
im Albtal. Adr . A. Bilstein. Marx¬
zell._

Möbliertes Zimmer
mit Kaffee auf sofort ober später zu
vermieten : Rüppurrerstraße 23 im
3. Stock rechts ._
Gut möbliertes Zimmer
auf 1 . Oktober oder später zu ver¬
mieten : Kaiserstraße 115 III .
Gut möbliertes Ammer

auf sofort zu vermieten : Wald -
stratze SV, 3 Tr . , Hinterhaus.

veslellmgen
und

telephonische

Abbestellungen
von Anzeigen übernehmen
wir keine Garantie . Wir
bitten deshalb im Interesse
der Auftraggeber , das Tele¬

phon nur

in dringenden Fällen
zu benutzen und uns dm
Auftrag noch schriftlich zu

bestätigen.

SesWMe -es
Karlsruher Tag -lattes.



Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten : Leopoldstraße 18III .

3 schöne, gut möbl. Zimmer
sofort oder später zu vermieten : Karl -
Friedrichstr . 1 , 3 Tr . , Eing . Zirkel ,
Krankeneck.

M mdlintes Imer
mir Frühstück, auf Wunsch mit ganzer
oder teilweiser Pension , an einen ge¬
bildeten Herrn , der es schätzt , in guter
Familie zu wohnen , per jetzt oder
1 . Okt . abzugeben. Näheres Eofien -
straße 5 Hl .

Gut möbliertes Zimmer,
hinter Vorgarten , sofort zu vermieten :
Kriegstraße 146 I.

l1iel-6ttiic!ie
Uoknimgen »

Wchmz, i - L Zimintt
und Magazin oder bequemer Kel¬
ler im Zentrum der Stadt per April
zu mieten gesucht. Offert , unt . Nr .
564 an das Kontor des Tagbl . erb .

Eine schöne
HZimmer -Wohnung j
am liebsten in der Kaiserstraße ,
wird per 1 . Januar gesucht .

Offerten unter Nr . 578 an
das Kontor des TagblatteS erb.

Gesucht wird per Oktober

Atelier ,
mögl . Nordl .. mit 1 großen oder 2
kl. mShl. Zimmern u. Nebenräumen ,
eigenem Treppeneingang. Weiters
in der Nähe ein einfaches möbl .
Zimmer. Offerten mit Preisangabe
erbeten an Hugo von Vouvard,
Dachau bei München . Martin-Hu-
berweg 2.

Gesucht wird

ein Atelier ,
mögl . Nordl., nicht unter 45 s,m ,
per Oktober Nähe Saiserplah.
Offerten erbeten Pros. Müller .
Dachau bei München .

Limmsr

Herr sucht gut möbl . Zimmer mögl .
bei besserer alleinstehender Dame . Of¬
ferten unter Nr - 579 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Junger Herr sucht fiir Anfang
Oktober in gutem Hanse gut
möbliertes Zimmer . Offerten unt
Nr . 573 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Möblierte Zimmer
von 3 Herren in der Nähe der Hoch¬
schule vom Sonntag , den 3. Oktober
ab auf ca. 10 Tage gesucht . Event .
1 Zimmer mit 2 Bäten . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 587 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Mk. 198000.-
erststellige Hypothekengelder , sind auf
hiesige Objekte in guter Lage per so¬
fort auszuleihen . Gefl . Offerten unter
Nr . 589 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten-

Hypotheken und Bankgeschäfte.
Kundiger Herr empfiehlt sich zur Anlage von Privat - und

Mündelgeldern , und zwar :
auf l . Hypotheken bei 4 bis Verzinsung ,
„ H . „ „ 5 o,o „

in deutschen Staats - und Städte - Aul . bei ca. 4 ^/r Verzinsung .
Reflektanten wollen Offerten unter Nr . 567 im Kontor des Tag¬

blattes abgeben.

LOOVO Mark als
2 . Hypothek

per 1 . November auf prima Objekt
gesucht. Gefl . Offerten unt . Nr . 528
an das Kontor des Tagblattes erb .

n . Hypothek .
16 ovO Mark auf mein zu 9 °/c

rentierendes in südwestlicher Lage der
Stadt gelegenes neuerbautes Haus von
pünktlichem Zinszahler gesucht . Offert ,
unter Nr - 566 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Auf ein neu eingerichtetes HauS der
Kaiserstraße werden

als II . Hypothek gesucht .
Gefl . Angebote unter Nr . 568 an

das Kontor des Tagblattes erbeten .

AM M«rk,
II . Hypothek, wird unt . prima Garantie
aufzunehmen gesucht . Offerten unter
Nr . 588 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Teilhaberin
für sehr rentables Unternehmen mit
1000 ^ Einlage gegen Sicherheit ,
eo . prima Bürge gesucht. Gewinn
monatlich 50—60 Off - unt . Nr . 581
cn das Kontor des Tagblattes erbeten.

Aerlven L zekiiiM

BÄmltnM vcrlmii,
grüner Mein mit Brillante » um¬
geben, in Goldsaffung . Abzugeben
gegen hohe Belohnung : Bismarck¬
straße 41 , 2 . Stock.

Verlaufen
hat sich ein Windspiel auf den Na¬
men „ Mansie " hörend . Halsband
mit Nickelbeschlägund rosa Schleifchm .
Vor Ankauf wird strenge gewarnt .
Wikderbringer erhält Belohnung : Eisen¬
lohrstraße 11 .

Oberprimaner
erteilt Nachhilfeunterricht in allen
Fächern . Off . unter Nr . 582 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

lanr -
N lWMM
Ksisenstrske 22 .

Vig:, knvatsasl , dosier Fitterrioitt,
billiges Honorar.

privat - u . OrseUsckaktskurse
Lu Mgr Wt . Lnurolä . erbitte
krlci . L. 6 . bsAmnonclon Lorsoo.

blL . übe 8io sieb ru oiuor
TrrvLstuuäo aiunsläon , oricuir-
äixoo 8ie sieb boi mir über
bissiZv TkmAssir - VorbLItnisse .

Französische Stunden
in Konversation , Literatur und Nach¬
hilfe erteilt Diplom -Lehrerin (Französin )
und übernimmt Leitung von französischen
Circles . Offerten unter Nr . 576 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

IWMcll , kkNlMM
HMkll

keln-t gi-iintttioi«

Loste ^ .usspraobo. LlüLigos Honorar.
k-uavsig -Ailkslinsli ». 5 IV.

Student sucht in guter Familie

Mittag- und Abendtisch
mit oder ohne Wohnung . Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . 537 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Jemskeu neuen

U -
in verschiedenen Preislagen

empfiehlt

Karl Hager. Hoff..
Erbprinzenstr., nächst d . Rondellpl.

Telephon 358 .
Feinsten gelben, garantiert reinen

Blütenhonig
in Dosen ä S Pfd . netto 10 ^
frko . Nachn., Zentner SO liefert

Imkerei Martern ,
Winden i. Pf .

Mostobst
heute eingetroffen .

Empfehle Prima Mostäpfcl , sowie
täglich frisch gekelterten süßen Apfel¬
wein . P . Göz ,
Apfelwcinkelterer mtt Motorbetrieb,

Morgenstr .. 25 . Telephon 1667 .

Ask/wo ^osks

eurpk/eb/t

S -S, ^
a/u I/cks///,/at ^ .

Neue WMiiM
verleiht „Blitz "

Kronenstr . 32.

Damenhüte
große Auswahl , billige Preise .
Modernisieren chic u. preisw .

E . E . La hm an « ,
235 Kaiserstraße 235 .

I8k!
MMN. 4L

WükgUvck Ksbstt - Lpsi ' -Vsi ' ern » .

Vsmell-Vueke
io äon nsnoston Farben — tropkensobt

bletor 5 .45 , 4,56 , 3»75t 2.95
"VL " Lo8tüm-8tEe
in äon neuesten Förden mxi IFsbartsn 1 Hks

bletsr 5,20 bis

Limouo—LlusM—Meder
in 8eiäsn - Faous uuä 8eiäen - Obilloo , A klkl

letrtoro äas Ltüeb »1 . 1111

krosvr kostsii vamen -VA8edv
reis :

Lag - nnä klavktksmäon — llavLtjaoüsn
Svrnklsiäsr - LomdiuLtioven (porös)

Virstttotrv - kövko eto .

MäeNen - unä Llnäsr - Väsode
io allen äsnbdsrso ^ ustübrnogso uuä kreisIsKSv,

Fioreine , sovie angstriidte D 1 4 vSir
besouäors billig.

Lurrvsrvn — LtriodvoUe
llovlcsa — Rrümpko — Sport - Strümpts

Nanäsodude .
8Vö2l6F8 kür lloabon unä Lääodsn , in allen

Farben, Orössii vnä Freislagen.

Lleiüer-SsmteSortiment

Llster 4 .50 , L.S5 , L.25 , 1 . 60

« SlllwitSll ill L1U86N - 8l0tt6ll
in elsZanton 8trsiton unä Karos

Llster von »1 »1 Hl an

kelsgsnksiksknuk in Nov4ck »UI
Spoi -1» - unä renn >s - FIsneIi - 44vQ1v11

Netor von 48 ^ an

Llegavte Zerrev -lVaeedv
vis :

Odsrlrsnrckell nnä Vorbsmäsn
Fragen — Nansebetten — llravatton

Fragenseboner, llossntrager ,
'kaaobsntüolrer sie .

Norwal-üsmSvn — vnterdosen nnck Vntsrjaoken I
in bslcanot guten tzualitSten

ru billigen kreisen . ----
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in Freisinnen
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Meteor-Sport -MoUe
das einzig richtige Material
zum Häkeln und Stricken von

empfiehlt in allen Farben

C. A. Kindter , ' t2k.-
Muster und Anleitung zum
Stricken und Häkeln gratis.

Geschäftsempfehkurrg .

Emil Vetterte ,
Hirschstraße 38 . Hirschstraße 38 .
Alle Maler- und Tüncherarbeiten in guter und bil¬

liger Ausführung.

»mir
find all unsere Kleinen mit einem
zarten reinen Gesicht und jugend-
frischem Aussehen . Daher gebrauchen
Sie die beste Kinderseife :

Bergmanns Buttermilch -Seife
v . Bergmann L Co., Radrbeul

ä Stück 80 ^ bei:
W . Baum , Werderstraße 27,
H . Vieler , Kaiserstraße 223 ,
Wilh . Hager , Kaiserstraße 61,
Rud . Lang , Kaiserstraße 69,
F . Reis , Luisenstraße 68,
W . Tscherning , Drog -, Amqlienstr . 19;
i« Mühtburg : Sttauß-Drogcrie .

Reparat « ren
an Fahrrädern aller Systeme sowie
Ncuvernicklung und Emaillierung be¬
sorgt prompt und billigst

H. Butsch , Mechaniker,
Sostenstraße 41 ,

Vertreter der Ankerwerke Bielefeld .
Sämtliche Ersatz- und Zubehörteile
sowie Pneumaiiks allerbilligst . Lager
m neuen u . gebr. Fahrrädern . lstL . Re¬
paraturen werden abgeholt und wieder
zugestellt .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

Das pole Signal .
Roman von Robert Hrymsnn.

(12) — - (Nachdruck »erboten .!

Ein paar Birken schimmerten mit ihren schlanken, mädchenhaften
Stämmen keusch und weiß in den Wintertag hinein. Die Ueberfälle waren
vereist . Wie ein blaugrüner Spiegel lag der gefesselte Strom , mit Weißen
Lichtern durchsetzt, wo die Schneefläche ihre Reflexe warf.

Jsa stand still und Klickte in die Ferne, wo die Berge blau auf¬
dämmerten.

« Ich könnte Ihnen immer zuhören, Herr Döring . Wollen Sie
mir eine Freude machen ? "

»Sie fragen ? Befehlen Sie ! "
» Nicht so ! Ich möchte nie einem Manne befehlen, Md Ihnen . . . «

Sie brach ab .
„Wollen Sie mir irgend etwas widmen, das Sie geschrieben ?«
„Ich schreibe wenig mehr, Baronesse. Aber mein letztes Gedicht

habe ich hier —- nur bitte ich Sie, es ganz zu eigen zu nehmen . . . es ist
nur für Sie . . .

"
Sie bewegte zustimmend das Köpfchen . Mit einem Anflug von

Scham reichte er ihr ein Blatt beschriebenes Papier. Dann stammelte
er eine Entschuldigung und ging schnell davon.

Sie sah ihm erst bettoffen, dann lächelnd nach .
In ihrem Müdchenstübchen las sie :

Heimweh . . .

Ich wollt ' ich wär ' zu Hause . i '

Durch meine Träume zieht
Das Bild von einer Klause,
Von Ginster rot umglüht.

Es sinkt in stillem Sinnen
Der Klausner in das Knie.
Im Tal die Glocken klingen :
Gelobt seist du , Marie !

Der Abend neigt sich nieder ,
Löscht alle Lichter ans . -
Das Herz pocht immer wieder :
Ich wollt ' , ich wär ' zu Haus !

Jsa saß vor dem Bildnis der toten Wntter und wiederholte mit
zuckenden Lippen :

» Ich wollt', ich wär ' zu Hause . .
Sie erschrak . War sie denn nicht zu Haufe ? Sehnte sie sich denn

nach einer anderen Heimat ? Oder war diese nicht ihre eigentliche und
endliche ?

Eine schmerzlich-süße Ahnung hielt sie umfangen.
Umschwebt von zarten Träumen, tauchte Theodor Dörings Bildnis

vor ihr auf .

Seebald mied seit dem zweifelhaften Debüt als Brautwerber im
Hause Reuths den Baron. Seine Drohung machte er zunächst nicht wahr,
obgleich er von einem namenlosen Hasse gegen Jsa erfüllt war. Denn
er war nicht nur eitel und selbstbewußt. Er verstand es nicht, feine
Unterschiede zwischen Frauenseelen zu machen , und stand darum auch Jsas
Verhalten fremd gegenüber. Er verzieh ihr in erster Linie die Demütigung
nicht , die sie ihm bereitet, ohne zu bedenken, daß er erst durch sein Ver¬
halten zu einer solchen gekommen war. Dann wurden seine Verhältnisse
immer prekärer. Er wagte nicht , sich dem Baron zu eröffnen, denn er
fürchtete, in der Folge auf alle jene Vergnügen verzichten zu müssen , die
ihm allein den Wert des Lebens anszumachen schienen.

Gerade jetzt trug er sich mit Plänen, die seiner Existenz eine andere
Richtung geben sollten . Thereses Eindruck auf ihn war nachhaltig, um
so mehr , als er erkennen mußte, daß sie ihm überlegen war.

Das »Modell " hatte sich ursprünglich für einen anderen Beruf
ausbilden wollen. Der Vater war ein kleiner Beamter gewesen , der
plötzlich einem geheimen Leiden erlegen war, ehe es zu einer festen staat¬

lichen Anstellung gekommen war . Für die Zell, da er Aspirant im Güter¬
dienst gewesen , gewährte der Staat der unglücklichen Witwe keine Pension.
So mußte sie sehen, wie sie sich mtt ihrem kleinen Kinde durch das
Leben schlug .

Mtleidige Menschen halfen ihr fürs erste weiter . Sie wurde
Näherin und wusch nebenbei in fremden Häusern, so daß sie wenigstens
die bitterste Not von dem Kinde und sich abhielt.

Die Jahre gingen so hin . Die schöne junge Frau alterte schnell ;
ihr Haar ward grau, die Gestalt gebeugt von Rheumatismus , die Augen
rot von angestrengtem Schaum bei qualmender Lampe in ungezählten
Nächten.

In Theresens Erinnerung lebte noch die junge Mutter. Als sie
herangewachsen war, sah sie mit Staunen und heimlicher Erbitterung, wie
alt diese Mutter in so kurzer Zeit geworden war .

Wie alt und müde .
Sie entsann sich ihrer zerlumpten Kameraden und schmutzigen

Freundinnen in finsteren Höfen mit grauen Mauern und blinden Fenstern.
Da wachte in Therese die Sehnsucht der Mutter auf, die so jung hatte
erlöschen müssen .

Sie lachte ins Leben hinein und suchte die Schönheit zwischen dem
grauen Alltag .

Als Münchner Kind verlernte sie das Lachen nicht . Einen Beruf
wollte sie treiben, bei dem sie immer in das schöne, reiche und frohe Leben
schauen und doch für die Mutter sorgen konnte.

Denn das war ihre erste Pflicht. Die einzige, die sie anerkannte .
Aber um das eine oder andere zu erlernen, benötigte Therese Geld . Das
aber war nie im Hause.

Kleidermacherin oder Näherin wollte sie nicht werden.
»Lieber sterben, Mutter! Tag und Nacht den Rücken krümmen

und nähen und nähen und alt und grau werden , ohne es zu merken,
während draußen das lebendige Leben lacht - nein, Mutter, lieber
sterben ! "

Im Hause wohnte ein Maler, der bat sie, ihm einmal zu einer
kleinen Porttätstudie zu sitzen .

3
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Bon Ende dieser
Woche eintreffenden

5 Waggons

HMildn
Kartsßck

offeriere infolge
Frachtermäßigung

den Zentner
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Larlsruks , äsu 25. Lsptvmbsr 1911.
Im L.vktrax :

vl ». I.0 NSNL , ksodtsLiivalt ,
I . OknivorÄtLSlläor.

frei Keller.
Bestellungen hierauf

W nehmen meine fämt-
W lichen Filialen ent-
W gegen

MiiI - üiiMriMk
1S1 KsIssesLesks 1S1 , «k - I - W W» .

Torsen lstrtsr Iss !

Trikot , Qlacc , mit ocler okne Nulter,
Krawatten , 6urctivve§ keine (Qualitäten,

OnterreuZ , Socken » rasckentücker , Sweaters , ^lülren , Kra§en-
sckoner , Fantasie - Westen , Ke§enscdirme , Sparierstöeke .

VVlI " U^k! HNHk ^IlÄiÜL , renommierte Fabrikate, nur neue fformen

25 bis SV prorent ksbsN .
OünstiZe KaukZeieAenkeit kür V^eikinackits -Oesckenke .

Deutsches
Bodenseeobst.

Wir verkaufen Tafeläp fel in
größeren und klmieren Posten , sowie
auch Tafelbirnen , hauptsäch¬
lich Pastoren - und Seeweinbirnen .

Für sorgfältige Verpackung wird
gesorgt.

LWriverlmgs -ZemssensW
MMgeu , e. G . m . b. H . ,

in Frickingen » Baden , Bodensee.

Kartoffel»
« sw gräflichen Schilt Zeppelin,

prima, rot und weiß , treffen nächste
Woche mehrere Waggons für mich am
Westbahnhof ein. Bestellungen nimmt
entgegen A . Felleisen , Aorkstraße 25,2, Stock . Proben zu Diensten .
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Jum Umzug !
Empfchke mich im Aufmachen von

Gardinen, Stores , Aufarbeitm von
Möbeln und allen in mein Fach ein-
schlatzenden Arbeiten .
Billigste Preise, rascheste Bedienung.

Rudolf Bierbrauer»
Polsterer und Dekorateur ,37 Amalienstr . 87 , erfrag .im Laden .

/ . . X'
Sll! Sexte kör Sie üllM
bestes Stärkungs - und
Erfrischungswasser für
schwache Auge « und Glieder
ist das seit bald IM Jahren welt¬
berühmte ärztlich empfohlene

MWeMer -LL
dergvr in Uoilkronn , Lieferant
sürstl . Häuser, Ehrendiplom .
Feinstes Aroma, billigstes
Parfüm. In Fl . a 45, 80 A
und 1 .10 . LE " Allein -

Karlsr

V

verkauf fiix Karlsruhe bei
Gustav Bender, Großh. Hof¬
lieferant, Lammstraße 5 und

Carl Roth , Hosdrogerie.

UMlMnr
8amsta §, clen 30. September er .,
abends Olrr , im Verein8lokaI :

8 e § rü KunKs -k' eier
mit ^lu8i'k und reicffkisItiAem ? ro§ ramm.

Die aktiven und passiven fflerren ^ itziieder
werden kierru mit der kitte um ratiireiclie und pünkt-
iicke 6eteiii§un§ geziemendst ein§eiaden .

Oer Vorstand .

Seitdem war sie Modell . Die Maler im ganzen Viertel kannten
sie und — achteten sie. Sie saß nie, wie die anderen berufsmäßigen
Modelle (Italienerinnen und galizische Versprengte), auf den Stufen, die
zur Mademie führten , um unter müßigem Geschwätz auf Beschäftigung
zu warten . Die Künstler kamen von selber ; in Zeitschriften und Aus¬
stellungen konnte man immer wieder in irgendeiner Form auf ThereseS
Köpfchen stoßen . Dabei wurde sie weder sonderlich eitel noch übermütig .
Ihre Ansprüche an das Leben blieben die gleichen !

Genug zu verdienen, um die Not von der Mutter feme zu halten,
einmal in der Woche sich bei einer Reunion im Nymphenburger Volksgarten
im Tanze drehen und lachen dürfen, so oft sie es verlangte : über das
Leben, über die Liebe, über die Männer.

Auch über Seebald lachte sie. Er aber verstrickte sich immer mehr
in eine tiefe Neigung zu diesem frischen , schönen Wesen , das allen seinen
Huldigungen stets das gleiche ungläubige Lächeln entgegensetzte, das so
entzückend plaudern konnte und dessen Lachen wie Vogelgezwitscher klang.

Er traf sie fast jeden Tag . Da sie ihn für sehr reich hielt, ließ
Lie sich

's gerne gefallen, sich von ihm spazieren fahren zu lassen, wohl
auch ein hübsches Armband als Geschenk anzunehmen.

Sie lachte . . . ihn aber faßte die sinnlose Leidenschaftimmer mehr,
mnd schließlich beschloß er, Therese zu heiraten .

Aber er wußte nicht, wie . Mit welchen Mitteln?
Einmal machte er ihr den schüchtern hingeworfenen Vorschlag, mit

ihm nach England zu fliehen .
Sie lachte und wollte nicht mehr inne halten vor Lachen und

Vergnügen.
»Nach England ? Das liegt in London, gelt ? Was soll denn ich

in England ? Ich kann ja kein Wort englisch . . . nicht einmal Suppen¬
kraut könnt' ich englisch verlangen . .

Er bat sie, englisch zu lernen.
Eine Weile probierte sie es . Aber dann gab sie es auf .
» Das ist genau dasselbe wie das Münchnerische. Bloß, daß jedes

Wort was anderes bedeutet. Da wird mau ja nervös ! Ich heißt ,ff also
,ei'. Das kann man noch merken . Aber dann : Z spick' . . . das

heißt in Münchnerisch: ,J spick .
' In Englisch: ,Jch spreche.' Und ,J reff ' ;

das heißt nicht : ,Jch reit ', sondern : ,Jch schreib '
. Nein — ich bleib in

München. « —
Immer schwerer wurde es Seebald, sich die Mittel für seinen

luxuriösen Lebenswandel zu . beschaffen . Seine beiden Chefs , die am
Promenadeplatz ein Bankgeschäftbetrieben, schenkten ihm das größte Ver¬
trauen . Das kam daher, weil die Brüder Weilmann , die in der Münchner
Gesellschaft eine Rolle spielten, an der Börse cnff eigene Rechnung in
gewaltige Spekulationen verwickelt waren . So fanden sie keine Zeit, sich
um Seebald, der die Kaffe unter sich hatte, eingehend zu bekümmern, wie
es eigentlich am Platz gewesen wäre.

Eines Tages ttaf Seebald mit Döring und Jsa von Reuth auf
einem Spaziergang zusammen. Eine solche Wut flammte in seinem
Gesicht auf, daß Jsa, zu Tode erschrocken, den Blick gar nicht von seinen
Zügen wenden konnte .

Döring grüßte ihn freundlich, aber Seebald erwiderte kaum .
» Ich kann nicht begreifen, was er gegen mich hat,« sagte Döring

später zu Jsa . »Fast möchte ich meinen, er haßt mich — aber ich finde
trotz eifrigen Nachdenkens wirklich keinen Grund zu solcher Gesinnungs -
Wandlung . « Jsa blickte schweigend und bedrückt zu Boden . Um alles in
der Welt nicht vermochte sie, Döring in jenen Zwischenfall einzuweihen ,
schon der Schwester wegen nicht, die sie, wie sie meinte, dann preisgeben
mußte. Au einer Verständigung zwischen ihr und Gabriele schien es
nimmer kommen zu wollen. Denn diese zeigte sich mit jedem Tage trotziger,
nachdem sie vergeblich versucht , zwischen sich und Jsa ein Verständnis
anzubahnm .

Sie hatte nur eine Vertraute , die sich allerdings selten in dem
Renthschen Hause sehen ließ, obgleich sie in naher Verwandtschaft zu dem
Baron stand. Os hatte lange gedauert, bis er sich mit Frau von
Vangrowen ausgesöhnt hatte. Und doch war sie seine leibüche Schwester,eine g^ rene Reuth, die nach allgemeiner Ansicht eine glänzende Partie
gemacht .

(Fortsetzung folgt).
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